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Es kommt immer wieder Kritik auf, 
wie die Bevölkerung vor etwaigen Na-
turkatastrophen gewarnt wird. Nicht 
zuletzt soll die Warnung der Anwoh-
ner in den Flutgebieten in NRW und 
Rheinland-Pfalz nicht bzw. nur teil-
weise funktioniert haben.

Nachdem wir dann außerplanmäßig 
Ende Juli auch noch unsere Sirene 
an einem Donnertag um 8:50 Uhr er-
tönen lassen mussten, erreichten uns 
einige Fragen zum Thema: „Wie wird 
eigentlich die Bevölkerung in Gram-
bow gewarnt?“

Die Bevölkerung bei uns in Grambow 
wird durch die Sirene gewarnt. Da-
für kann die Sirene unterschiedliche 
Tonimpulse aussenden.

Was können Sie machen, wenn die 
Sirene ertönt? 

Bei Einsatzalarm können Sie z.B. auf 
unmittelbare Rauchentwicklung ach-
ten und ggf. eigenständig Fenster und 
Türen schließen.

Bei Alarm zur Warnung der Bevöl-
kerung: Schalten Sie sofort Ihr Radio 
oder den Fernseher ein. Achten Sie 
auch auf Lautsprecherdurchsagen 
der örtlichen Hilfsorganisationen 
oder der Polizei.

Zusätzlich gibt es die NINA WarnApp 
für das Smartphone. Diese warnt den 
Benutzer vor unterschiedlichen Ge-
fahren. Dies tut sie entweder an dem 
in der App gespeicherten Ort und 
/ oder an dem aktuellen Standort. 
Dies können z.B. Hochwasser, Stür-
me, Bombenfunde oder auch starke 
Rauchbelästigung durch einen Brand 
sein. Diese App gibt auch Verhaltens-
hinweise. 

Abschließend muss man sagen: War-
nungen können nur helfen, wenn sich 
jeder einzelne an die Handlungsemp-
fehlung und Hinweise hält. „Hier“ 
oder „mir“ ist das noch nie passiert, 
sind leider die falschen Ansätze. 

Sollten Sie andere Fragen an die Feu-
erwehr haben, dann kontaktieren Sie 
mich gerne jederzeit oder benutzen 
den roten Briefkasten am Eingang der 
Feuerwehr. Arne Weiberg

Wie wird eigentlich die Bevölkerung in Grambow gewarnt?
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Am 21.08. fand in Wittenförden ein 
Familienfest statt. Anlass war die of-
fizielle Einweihung des Bewegungs-
parcours auf dem Gelände des Sport-
platzes. Im Rahmenprogramm luden 
die Nachbarn aus Wittenförden auch 
zu einem Volleyballturnier ein.
Nach fast 2 Jahren Corona-Pause das 
erste Turnier, an dem die Volleyball-
freunde Grambow wieder teilneh-
men wollten. 
In einem siebenstündigen Turnier 
spielte die Grambower Mannschaft 
gegen andere Mannschaften, u.a. aus 
Wittenförden, Lützow und von der 
Insel Poel. In der Vorrunde wurden 
beide Spiele sicher mit jeweils 2:0 ge-

wonnen. Dadurch traf man im Halb-
finale auf die Vertretung aus Lützow. 
Nach einem zerfahrenen ersten Satz 
konnte das Spiel noch mit 2:1 gewon-
nen werden. Riesenfreude im Lager 
der Grambower Mannschaft. Im Fi-
nale reichte es dann gegen das favo-
risierte Team aus Wittenförden nicht 
mehr zum Gewinn eines Satzes und 
das Spiel ging 2:0 verloren. Am Ende 
stand ein toller 2. Platz in einem sehr 
ausgeglichenen Teilnehmerfeld.

Vielen Dank für die Unterstützung 
von vielen bekannten Gesichtern aus 
Grambow.
Andreas Zelfel

Toller 2. Platz für Grambows Volleyballer

Der Imkerverein „Prof. Dr. Friese“ e.V. 
und der Förderverein „Unser Gram-
bow“ e.V. laden alle Grambower zu 
einem gemeinsamen zwanglosen 
Abgrillen am 10.10.2021 auf der Im-
menwiese ein. Von 15.00 bis 18.00 
Uhr kann jeder mit seinem eigenen 
Grill und den erforderlichen Utensili-
en teilnehmen. Jede Gruppe grillt für 
sich (mit Corona-Abstand). Natürlich 
kann man auch mal bei den anderen 

über den Grillrand schauen. Über 
den Bierwagen bieten wir Getränke 
zu familienfreundlichen Preise an. 

Unsere Bienenkönigin Louisa wird 
alle teilnehmenden Gruppen mit ei-
ner kleinen Überraschung begrüßen.  
Wir würden uns über eure zahlreiche 
Teilnahme freuen. Also Termin vor-
gemerkt und Grill geputzt...
Sven Baltrusch

Wir rufen auf zum gemeinsamen Fettverbrennen!  

Die Ortsdurchfahrt Wodenhof ist 
seit 9.4.2021 voll gesperrt für den 
Durchgangsverkehr. Im bisherigen 
Bauablauf erfolgten örtliche Abstim-
mungen, die eine Durchfahrt in Aus-
nahme ermöglichten. Am 19.8.2021 
erfolgte für 3 Monate die Durchlass-

sanierung im Verlauf der Ortdurch-
fahrt Wodenhof K NWM 28. In diesem 
Zusammenhang ist eine Durchfahrt 
auch in Ausnahme nicht mehr mög-
lich. Die Vollsperrung der Ortsdurch-
fahrt Wodenhof bis Dezember 2021 
ist zwingend zu beachten. Sven Baltrusch

Vollsperrung für die Ortsdurchfahrt Wodenhof



77 % unserer Wunschsumme sind be-
reits zusammengekommen. Im Juli-
Moorboten hatten wir über den Plan 
„Unseres Dorfladens“ berichtet, die 
Kühlstrecke zu erneuern und damit 
ein „Klimasignal“ zu setzen. Dafür 
gab es noch eine Investitionslücke 
von 2.250 €. Diese sollte durch den 
Verkauf von Genossenschaftsanteilen 
und Spenden geschlossen werden. 
In den ersten Wochen nach unserem 
Aufruf konnten wir insgesamt 1.728 € 
einsammeln. Mit dabei sind vier neue 
Genossenschaftsmitglieder.
Schon jetzt möchten wir allen Geld-
gebern herzlich Danke sagen. Wir 

sind richtig froh und stolz, denn diese 
Bereitschaft zeigt uns, wie die Gram-
bower zu ihrem Dorfladen stehen. 
Auch wenn noch nicht die ganze Sum-
me zusammen ist, werden wir das 
Projekt jetzt starten. Zu unserem 7. 
Geburtstag, am 14. Oktober, möchten 
wir die neue Kühlung einweihen. 
Gern können Sie sich noch mit dem 
Kauf eines Genossenschaftsanteils 
oder einer Spende beteiligen. Spre-
chen Sie dazu bitte einfach unsere 
Verkäuferinnen oder mich an. Vielen 
Dank. 
Chris Besenhard
Vorstand „Unser Dorfladen“ Grambow eG

Zwischenstand: Investition in die Zukunft

Im Sommer 2019 sah es um die Ein-
satzstärke unserer freiwilligen Feuer-
wehr in der Gemeinde Grambow sehr 
düster aus. Dank der tatkräftigen und 
engagierten Unterstützung der Feuer-
wehr Brüsewitz konnte für eine Über-
gangszeit die Einsatzbereitschaft ab-
gesichert werden. Für die enge und 
vor allem kameradschaftliche Zusam-
menarbeit der beiden Wehren und 
damit auch Gemeinden dankten der 
Bürgermeister und seine Stellvertre-
ter den Einsatzkräften der Freiwilli-
gen Feuerwehr Brüsewitz mit einem 
gemeinsamen Grillabend.

Gute Kameradschaft, gemeinsames 
Training und Vertrauen im Einsatzfall 
haben eine hohe Bedeutung. Hierfür 
kann auch ein gemeinsamer Abend 
förderlich sein. Amüsanter Höhe-
punkt war das Tauziehen, wobei der 
Klügere nachgegeben hat, sprich das 
Seil ist gerissen… 

Danke an alle Kameraden aus Brü-
sewitz und Grambow für ihr Enga-
gement und den Einsatzwillen zum 
Schutz unserer Gemeinden!
Sven Baltrusch

Gemeinsamer Grillabend mit FFW Brüsewitz

Die für den Wettbewerb „Unser Dorf 
hat Zukunft“ entstandene Broschü-
re kann ab Mittwoch, 01. September 
2021, in „Unserem Dorfladen“ für 10 
€ käuflich erworben werden. Die Ein-

nahmen werden durch die Gemeinde 
für die Umsetzung der Visionen, die 
im Zusammenhang mit dem Wettbe-
werb entstanden sind, genutzt. 
Christin Garbe

Broschüre „Unser Dorf hat Zukunft“
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Termine September
Fr.	 03.09.	 18.00 Uhr	 Dienstabend FFW	 Feuerwehr 
So.	 05.09.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst	 Kirche Groß Brütz
Mo.	06.09.	 17-18 Uhr	 Bürgermeistersprechstunde	 Gemeindehaus
Di. 	 07.09.	 18.00 Uhr	 Bücherverleih	 Bibliothek
Sa.	 11.09.	 15.00 Uhr 	 Bastelstübchen	 Bibliothek 
Mo.	20.09.	 17-18 Uhr	 Bürgermeistersprechstunde	 Gemeindehaus
Di.	 21.09.	 20.00 Uhr	 Dienstabend FFW	 Feuerwehr
Sa.	 25.09.	 18.00 Uhr	 Herbstfeuer	 Festwiese Rodelberg
Blaue Tonne GER: Do. 09.09. | Blaue Tonne Gollan: Do. 23.09. | Gelbe Tonne: Fr. 24.09.
Bio-Tonne: Fr. 10.09.; Fr. 24.09. | Restmüll: Mi. 01.09.; Mi. 15.09.; Mi. 29.09.

Nachdem die Freiwillige Feuerwehr 
Grambow den Termin für das dies-
jährige Herbstfeuer festgelegt hat (s. 
unten), wird die Gemeinde den Ter-
min zur Grünschnittannahme an den 
Tagen 13. und 18.09.2021 ausfallen 

lassen. Sollte das Herbstfeuer auf-
grund von negativen Entwicklungen 
der Corona-Pandemie kurzfristig aus-
fallen müssen, wird ein Grünschnitt-
container organisiert werden.  
Sven Baltrusch

Keine Grünschnittannahme im September 

Herbstfeuer
Die kühlen Temperaturen lassen die 
frühe Vorfreude auf ein Herbstfeuer 
dieses Jahr zu. Wenn die aktuellen 
Corona-Maßnahmen es zulassen, 
kann dieses Jahr endlich wieder ein 
Herbstfeuer stattfinden. Stattfinden 
soll es am Samstag, den 25.09., ab 
18.00 Uhr. Für Speisen und Getränke 
ist natürlich gesorgt. 

Wer gerne seinen Grünschnitt und 
sein Holz aus dem Garten loswer-
den möchte, kann es an diesem Tag 
in der Zeit von 9.30 bis 13.30 Uhr auf 
der Festwiese hinter dem Rodelberg 
abgeben. Wichtig: Es werden keine 
Wurzelballen und behandeltes Holz 
angenommen. 
Christin Garbe

Endlich mal wieder ein großes Feuer!


